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Im Kampf um die Rordweſtmarl
on unſerem in das Abſtimmamgsgebiet entſandten

Sonderderichterſtatter
Flensburg den 25 Jannar 1920

Als der Schnellzug von Hamburg in der weiten hältnismäßig
Nachmittcſtunde des Sonnabends mit nicht unerheb
licher Verſpätung im Flensburger Bahnhof eintraf
empfing die den überfüllten dumpfigen Ableilen ent
ſtrömenden Reiſenden von der nahen Oſtſee her ein
friſcher Wind Die Wintexſonne ſtrahlte auf die von
getautem Schnee feuchten Dächer und den Haſen in dem
ein feiſter Engländer ſich breit machte und überall
wohin das Auge blickte wehten Fahnen deutſche
Reichsſahnen in den Farben ſchwarz weißero t
Dazwiſchen tauchten auch die alten ſchleswig holſteini
ſchen Fahnen auf aber ſie verſchwanden neben dem
Symbol des alten Reiches

Mit Trotz und Liebe das ſieht man den von oben
bis unten bewimpelten Häuſern förmlich an hat die
alte Seehandelsſtadt die Flagge wieder hervotgeholt
die einſt auf allen Meeren wohte
dieſem Tage ausgehängt bedeuten ſichtlich zweierlet
Trotz den Dänen und ihren allilerten Schützern die
auch hier ein Stück von Deutſchland losreißen möchten
wie im Weſten und im Oſten Liebe dagegen heiße
Liebe zum deutſchen Vaterlande dem diefes ſtolge fteif
nackige Volk auch im Unglück die Treue zu halten ge
willt iſt

Von dieſem Sonntag ab ſt Nordſchlegwig den 8Abſtimmungsg e t Die letzten de
Truppen haben geſtern das Land verlaſſen ebenſo die
Vertreter der deutſchen Behörden Bis nach der Ab
ftimmung iſt Nordſchlesvig nach dem Willen der Alli
ierten ſtagtenlos Die interalliierte Kommiſſion iſt
die eigentliche Herrin des Gebietes Jn ihrem Namenverſieht die Polizei den Ordnungedlenſt amtieren die
ſtaatlichen und ſtädtiſchen Beamten ſoweit ſie nicht das
Land verlaſſen mußten Der Oberbürgermeiſter ſt zwar
in Flensbarg verblieben hat aber nichts mehr zu ſagen
Der Staatékommiſſfar für Schleswig Dr Köſter hat das
veſetzte Gebiet gleichfalls verlaſſen wird aber in den
nächſten Tagen vorausſichtlich wieder zurückkehren um
Deutſchland in der Kommtſſion der fremden Mächte zu
vertreten Von heute mittag ab gelten auch die deut
ſchen Reichspoſtmarken nicht mehr Dänemark hat ſich
die zwar ſehr überflüfſtge daſür aber auch ſehr koſt
ſpiebige Demonſtration einer beſonderen Plobiſgitmarke
geleiſtet mit der Aufſchrift Plebiſzit STesvig
und die hohe Kommiſſion hat deren Ausgabe verfügt
Kurz es ſoll den Flensburgern wie den Bewohnern
es veſetzten Gebietes überhaupt ſo deutllich wie
möglich zu Gemllte geführt werden daß es mit
ver deutſchen Stagatshoheit zu Ende und Nord
ſchleswig ein Gebilde für ſich iſt deſſen Schickſal im
Schoße der Abſtimmungs kommiſſion ruht Noch deut
licher wird ihnen das gemacht durch einige Kriegs
ſchiffe die auf der Föhrde vor Miüirwit der ehemaligen
deutſchen Marineſtation liegen den franzöſiſchen
Kreuzer Marſeilleiſe und einem Engländer deren
Beſatzungen heute der Vevölkerung Flensburgs ein
Schauſpiel wenn auch kein erhebendes gaben früh
durch eine Paradegufſtellung zwiſchen dem Bahnhof
und dem Flensburger Hof in dem die alllierte Kom
miſſion ihren Sitz auf geſchlagen hat nachmittags durch
die zahlreichen Matroſen und Soldaten die Land
urlaub erhalten hatten und nun durch die Hauptſtraßen
bummelten

Aber die Wirkung die man damit erziekte iſt er
freulicherweiſe gerade entgegengeſetzt von dem was
man erreichen wollte Nicht niedergebeugt iſt
dieſes ſtolze Voll dadurch geworden ſondern im Gegen
teil nur noch ſteifnackiger und ſelbſtbewußier Das
Nationalgeſfühl das deutſche Empſinden regt ſich in
einer Weiſe die der Binnenländer zuweilen nicht ohne
leiſe Beſchämung ſieht und die machtvolle Art wie die ſtimmungsgebiet erlebten Tage der erhebende Eindruck
Wevölkerung Flensburgs geſtern und heute für ihr einer geſammelten Kraft
Deutſchtum eintrat wird jedem der dieſe Tage hier
miterlebte unvergeßlich bleiben

Den erſten Anlaß gab ver Auszug der letzten
deutſchen Truppen aus der Stadt einer Kom
pagnie der Reichswehr die Flensburg nicht ohne ſeier
lichen Abſchied ziehen laſſen wollte und zugleich nicht
ohne feierlichen Proteſt gegen das Plebiſzit Slesvig
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Verſchlechterung aber keine Lebensgefahr
Bei dem Verwundeten trat geſtern nach einer ver

tuhigen Nacht eine bedenkliche
Herzſchwäche auf die zu einem Ohnmachtsanfall
führte Nachmittags ſtellte ſich ein leichtes Fieber ein
Der Puls iſt ziemlich hoch Die große Schwäche hält
an Wenn auch unmittelbare Lebensgeſahr nicht vor
handen iſt ſo ſteht doch zu befürchten daß durch das
Eindringen von Stoffreſten in die Wunde eine Jnfi
zierung ſtattfindet die die Heilung erſchweren würde
Nach dem ärztlichen Befund iſt der Verletzte außer
ordentlich ſchon ungsbedürftig und es dürfte
ſehr lange Zeit dauern ehe der Miniſter wiederherge
ſtellt ſein wird Die Röntgenphotographie der ver
letzten rechten Schulter des Miniſters ergab daß die
Kugel ian Schulterblatt ſteckt und Teile des Schul
terlnochens zerſplittert hat Jnnere Organe
ſind durch den Schuß nicht verletzt Dagegen hart ein
erheblicher ignerer Bluterguß ſtattgefunden der eine
Geſchwulſt hervorgerufen hat Eine ſofortige Ent
fernung der Kugel erwies ſich als unmöglich Deroperatihe Eingriff muß verſchoben werden bis das
Allgemeinbefinden des Patienten einen ſolchen Eingriff
zuläßt

Bei der ärztlichen Unterſuchung wurden bisher un
bekannte Einzelheiten über die anderen beiden Schüſſe
feſtgeſtellt Jm ganzen ſind drei Schüſſe abgefeuert
worden Während die erſte Kugel an der Uhrkette

des Miniſters abprallte die Kleidung durchlöcherte und
ſpäter im Weſtenſutter gefunden wurde trug Erzberger
durch einen weiteren Schuß eine leichte Verletzung der
Kopfhaut davon Merkwürdigerweiſe war der Hut des

Die ErmittelungenMiniſters mehrfach durchlöchert
ergaben daß dieſer Schuß nach dem Kopfe des
Miniſters gerichtet war und durch die dicke
Fenſterſcheibe des Autos den Schädel geſtreift hatte
Die umherfliegenden Glasſplitter der zerſchoſſenen
Fenſterſcheibe haben dann den Hut durchlöchert Hätte
Erzberger nach dem erſten Schuß ſich nicht unwiülkür
lich nach vorn gebengt hätte die zweite Kugel tödlich
ſein müſſen

Gegen den Täter iſt die Anklage wegen Mord
verſuch erhoben worden

B Berlin 28 Januar Das Befinden des ver
letzten Miniſters iſt zwar nicht beſorgniserregend
aber es iſt inſplge einer großen Herzſchwäche doch
recht ernſt Der Kranke hat auch geſtern nur ſeinen
Vertreter den Unterſtaatsſekretär Mösle empfangen
Jm Laufe des geſtrigen Tages gingen viele Kund
ebungen der Teilnahme und zahlreiche Blumen
penden ein Alle Vertreter der ausländiſchen Regie
rungen haben ihr Mitgefühl T Auch

An Dr Renner telegraphierte ſein Mit
geſühl

Elend des deutſchen Bundestages und die ſchlimmſten
Tage der deutſchen Zwietracht Aber wenn man hier in
der Nordmark ſieht wie kraftvoll dieſes angeblich ſo
gang zuſammnengebrochene deutſche Volk ſich regt wie
hier ſo gar nichts von Schwachnütigkeit und Nieder
geſchlagenheit zu ſpüren iſt ſondern nur Zuverſicht
unb Kraft dann gewinnt man auch den Glauben
an eine deutſche Zukunft wieder und kehrt von dieſem
Kampfe um die deutſche Nordweſtmark wunderbar ge
ſtärkt zurück An dieſem Kampfe aber der ja nur das
Vorſpiel iſt zu den anderen um die wirtſchaftlich viel
werwolleren Gebiete des Oſtens über die im Frühjahr
und Sommer entſchieden werden ſoll müßte wie einſt in
der Jugendzeit der deutſchen Einheitsbewegung das
ganze deutſche Volk teilnehmen Gerade der Kampf um
ein ungeteiltes Schleswig Holſtein ſollte jedem Deut
ſchen Herzensfache ſein denn hier verteibigt Deutſch
land gleichzeitig Vergangenheit und Zulunft

Dieſer Kampf aber dreht ſich vor allem um Flen 3
burg Ohne dieſe Stadt mit ihrem vortrefflichen
zen mit dem Gewerbefleiß und dem Wohlſtand ihrer
Bürger wäre Nordſchleswig für die Dänen ohnehin
ſchon wegen der Valutafrage ein Dangergeſchenk das
ihnen die Entente dargebracht hat wertlos und deshalb
ſetzen ſie alle Hebel in Bewegung um es nicht immer
durch feine Mittel zu gewinnen Glücklicherweiſe wie
alle Kenner der Verhältniſſe beſtätigen und wie der
Verlauf der Kundgebungen am Sonnabend und Sonn
lag gezeigt hat ohne Ausſicht auf Erfolg denn Flens
burg muß wenn es wirklich gerecht zugeht unbedingt
deutſch bleiben Wohl auf Zwanzigtauſend wird die
Zahl der Teilnehmer an dem Zuge der Deutſchen am
Sonnabend geſchätzt die den ſcheidenden Truppen das
Geleit gaben Demgegenüber nahm die däniſche
Gegenkund gebung am Sonntag ſich nur kläg
lich aus obwohl die Dänen offenbar vom Lande her

erreichbaren Hilfstruppen zuſammengebracht
hatten Es war ein Zug der Beſtegten noch ehe der
Kampf eigentlich begonnen hatte Obendrein aber rief
dieſer däniſche Zug noch am ſelben Nachmit ag eine
ſpontane Gegenkundgebung der Deutſchgeſinnten hervor
die von mächtiger Wirkung war

So bleibt denn als Ergebnis dieſer erſten im Ab

t eines einheitlichen Willens
und eiſier zielbe wußten Führung Aber auch auf der
anderen Seite kämpft man zäh und leider mit nicht
immer feinen Mitteln Davon hält das Deutſchtum ſich
frei kann es glücklicherweiſe auch im Bewußtſein
ſeiner moraliſchen
iſt auf den groben Klotz einen groben Keil und auf
einen Schelmen anderthalbe und es deckt unlautere

Für Sonnabend nachmittag 3 Uhr war der Abtransport Machenſchaften rüchſichtglos auf
der Truppen angeſetzt Schon ſtundenlang vorher füllten Welcher Art die dabei wirkenden Kräfte ſind und
ſich die Hauptſtraßen der Stadt mit dichten Menſchen aus welchem Holz die führenden Männer an denen es
maſſen Auf dem Säldermarkt zu Füßen der alten gottlob nicht ſehlt geſchnitzt find das ſoll in den fol
Nikolalkirche wo die eigentliche Abſchied sfeier vor ſich genden Aufſätzen geſchildert werden Für heute ſei noch
gehen ſollte ſammelten ſich die Vereine mit ihren Ban einmal die feſte Hoffnung ausgeſprochen Flensburg
nern die Gewerbe und die Schulen Alle Häuſer am
Markt und in den Straßen durch die der Zug gehen
ſollte waren bis auf die Dächer von Schauläſſtigen be
ſetzt aus Wagen hatte man Tribünen gemacht aus
allen Fenſtern wehteg Fahnen kurz die ganze Stadt
ſchien nur von einem einzigen aber mächtigen Willen
erfüllt gegen die Vergewaltigung zu pro eſtieren und
ihr Deutſchtum zu bekennen Und ſo war denn auch die
ganze Feier über die der Telegraph inzw ſchen be
richiet hat abwechſelnd zwiſchen Anſprachen und ge
meinſamen Geſängen und ausklingend in das Schles
wigHolſtein meerumſchlungen und Deutſchland
Deutſchland ſiber alles von mächtiger Wirkung So
wohl der Oberbürgermeiſter Dr Tod ſen der den
ausziehenden Truppen im Namen der Stadt den
Scheidegruß entbot wie der eigentliche Feſtredner Pro

ſſor Dr Gräff gaben den Empflndungen die ineer Stunde wohl alle deutſchen Bewohner Flens

burgs erfüllten herzerhebenden Ausdruck und er
ſchüütternd war der Eindruck der Lieder die zu der Höhe
neben der Kirche emporbrauſten auf der das Denkmal
der Germania mit dem Reliefbild Bismarcks ſteht
Es iſt ja unmöglich in dieſer Stunde des Mannes nicht
zu gedenken der Schleswig Holſteins Erlöſer aus der
däniſchen Knechtſchaft ward und der ſich aus der ſchles
wigholſteiniſchen Frage den Hammer zu der Schmiede
des Deutſchen Reiches ſchuf Sein Werk iſt ja heute
ſcheinbar zertrümmert Die Fahrt in das Plebiſzit
Sleévig iſt wie eine Reiſe die weit über ſiebzig Jahre

und mit ihm der größte und wichtigſte Teil Nord
ſchleswigs wird deutſch bleiben

Konrad Pohl

Jan Nach KHeitungsmeldungen
die Abſtimmung in der zweiten
chen Zone auf den 14 März feſt

9
AKopenhagen
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geſetzt ſei

Die Aufgabe der GSozialdemokratie
Miniſterielle Erklärungen

Jm Reichstag fand geſtern eine Sitzung des ſozial
demokratiſchen Parteivorſtandes und Parteiausſchuſſes
unter Hinzuziehung der Parteipreſſe ſtatt Anweſend
waren u a auch Reichspräſident Ebert und von den
Miniſtern Bauer Müller Noske Schmidt
und David Der Vorſitzende erlkärte Seit dem
Leipziger Parteitag ſei jede Einigung mit den
Unabhängigen unmöglich Die Sozialdemo
kratie müſſe mit allen Mitteln das deutſche Volk vor
dem Chaos retten ſelbſt auf die Gefahr einer Wahl
niederlage Dann ſetzte ſich Miniſter Nosko mit dem
Teil der Parteipreſſe auseinander der an ihm eine
ſcharfe Kritik zu üben pflegt und forderte die Preſſe
auf daſür zu ſorgen daß ſich auch Söhne von Partei
genoſſen zum 12 jährigen Dienſt bei der
verpflichten
rung werde zum Zchu

Stärke Aber es ſetzt wenn es nötig

Reichswehr
Reichsfanzler Bauer erklärte die Regie duſtriearbeiter uſw

des deutſchen Wirtſchaftslebens nicht das
in der Geſchichte Deutſchlands zurückſährt bis in das nötigenfalls vor keinem Gewaltmittel zu gibt dem

ſtädten eine Reihe von Jagdſchlöſſern
hauſe verbleiben das Palais des alten Kaiſers in Ber

rück ſchrecken Reichswirtſchaftsminiſter Schmidt
ſchilderte die gegenwärtige Lage die er durchaus
nicht ſo ſchwar l wenn es gelänge die Kohlenproduktion zu ſeigern Jan der darauffolgenden
Ausſprache wurde die Haltung der Regierung im all
gemeinen gebilligt

Die Auslieferungsfrage
ep Paris 27 Januar 10 Uhr abends EigeneDrahimetdung Die franzöſiſche Regierung hat eine

Note von Deutſchland erhalten in der die
Alliierten erſucht werden auf die Ausu der wegen Berkehung der Kriegsgeſehe
verlangten Schuldigen zu verzichten

Wie erinnerlich hat die deutſche Regierung ſchon
früher den Vorſchlag gemacht die Aburteilung der an
geblichen Verbrecher dem internationalen
Schiedsgericht zu Eberweiſen

Die Pariſer Botſchafterkonferenz hat beſchloſſen in
einer neuen Note an Holland auf der Ausliefe
rung Kaiſer Wilhelms zu beharren
Das Abſindungsgeſetz für die Hohenzollern

100 Millionen Mark Ablöſungsſumme
Der Geſetzentwu über die Auseinanderſetzung

zwiſchen dem preußiſchen Staat und der Krone geht
heute der Preußiſchen Landesverſammlung zu Ueber
ſeinen Jnhalt wird uns mitgeteilt

Eine völlige Trennung zwiſchen dem ehemaligen
Kronfideikommißbeſitz und dem Privatvermögen erwies
ſich durch die vorgenommenen Privatneubauſen und
Anlagen die in der Zwiſchenzeit entſtanden ſind als
unmöglich Man kam dahin überein dem Königshauſe
die bereits ſeit über hundert Jahren als Privatrente
zuſtehenden 225 Millionen Taler gleich 725 Millionen
Mark weiterhin zuzubilligen während die ſogenannte
Krondotation in Höhe von 10 Millionen Mark jährlich
nach dem Thronverzicht ohne weiteres in Fortfall
kommt im übrigen aber eine einmalige Ent
ſchädigung in Höhe von 100 Millionen Mark dem
Königshaufe zur Ablöſung des ſeſten Beſitzes nicht in
Form direkter Zahlungen ſondern in Ablöſung
der Reichs und Staatsſteuern zu päerDas Geſamtobjekt um das es ſich bei dieſer Aus
oinanderſetzung handelt dürſte mit 800 bis 1000 Mil
lionen Mark nicht zu hoch geſchätzt ſein

Der Vergleich regelt weiter die Rechte an
Schlöſſern und Gebäuden So übernimmt der
Staat u a die meiſten Schlöſſer in Berlin Schloß
Marſtall Monbijon Kronprinzenpalais Schloß Nieder
ſchönhauſen Schloß Charlottenhoſ das Polsdamer
Stadtſchloß Sansſouci Cäcilienhof und Marmor
palgis in Potsdam die Schlöſſer in den Reſidenz

lin Bellevue Babelsberg Burg Hohenzollern Jagd
ſchlöſſer Grimnitzſee und Hubertusſtock Schloß Stolzen
fels am Rhein und eine Reihe von Grundſtücken
Berlin Potédam Plön Kiel und alle anderen Be
ſitzungen von Mitgliedern des Königshauſes Kadinen
Rominten Achilleion Oels uſw

Dem König wird Schloß Homburg dem Kron
Ver

Die Kroninſignien gehen in den Be
prinzen Schloß Cecilienhof auf Lebenszeit zur
fügung geſtellt
ſitz des Staates über die Kronjuwelen bleiben Eigen
tum des Königshauſes

Ueber den beweglichen Beſitz des Schloſſes ſind
Sonderbeſtimmungen getroffen
muſeum verwaltet der Staat Auf Sonderrechſe die
dem Königshauſe zuſtanden wird Verzicht
der Staat übernimmt dafür alle bisher aus der Kron
kaſſe zu tragenden Laſten der Hofbeamten und der Ge
bäudeunterhaltung

Das Auswanderungsgeſetz
Ueber das Auswanderungsgeſetz das vorausſicht

lich in einiger Zeit der Nationalverſammlung vorgelegt
werden wird wird von zuſtändiger Stelle mitgeteilt
Unterſchieden wird zwiſchen Auswanderern über
See und den ſogenannten Zeitwanderern die
nur vorübergehend meiſt in benachbarten Ländern Be
ſchäftigung ſuchen alſo kaufmänniſche Angeſtellte Jn

Der Heitwanderer hat natürlich
leiche Schutzbedürfnis Das neue Geſe
eichswanderungsamt die geſetzliche Grund
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32 Jahrgang
Zweigfſtellenlage

ganze Reich errichten von denen ſchon jett 21 vor
handen ſind die jedem Auswanderungswilligen Rat
und Auskunft erteilen Gewerbsmäßig betriebene Aus
kunftsbetriebe werden nicht zugelaſſen bei der Stellen

Das Amt wird über das

vermittelung nur in Ausnahmefällen Dazu kommt als
weitere Auſgabe für das Reichswanderungsamt die
Vorbereitung der Siedelung Die Strafvor ſchrif
ten verſtärkten den Schutz gegen unzuläſſige Propa
ganda d h gegen künſtliche Steigerung der Aus
wanderung

ne

Nach dem Attentat
Von unſerer Berliner Redaktion

Wer die Technik des landesüblichen Beleidigungs
prozeſſes kennt der hat der gerichtlichen Auseinander
ſetzung zwiſchen den Herren Erzberger und
Helfferich zunächſt mit einer durch Gleichmut tem
perierten Neugier zugeſehen Es pflegt ſich nahezu
allemal zu wiederholen daß wenn dann der Angreifer
im öffentlichen Verfahren in der Form des Wahrheits
beweiſes dem Beleidigten neue Beleidigungen zufügt
dieſer zunächft wie verſchüttert daſteht und ihm die
Stimmung ſich erſt hebt wenn die Belaſtungszeugen
des Gegners zu verſagen beginnen Denn auch das iſt
etwas Typiſches bei der Art wie bei uns die Beleidi
gungsprozeſſe geführt werden die Zeugen halten ge
wöhnlich vor Gericht nicht ſtand Wenn der Eid ge
leiſtet iſt ſchwächt ſich ihnen häufig nicht immer das
Gedächtnis Kühl ganz beſtimmt abgegebene Behaup
tungen werden eingeſchränkt und auf des Weges Mitten
verläßt oft ein Gutteil der Zeugen den Mann der ſie
zur Bekräftigung ſeines Angriſfs hat laden laſſen
dem Prozeß den Erzberger jetzt gegen Dr Helfferich
führt oder umgekehrt Helfferich gegen Erzberger wie
man will war es zu Beginn nicht viel anders Man
muß ſich das Urteil durch die Berichterſtattung der
Herrn Helfferich naheſtehenden Berliner Blätter nicht
trüben laſſen Die hatten ihre parlamentariſchen Stim
mungsbildzeichner auſgeboten und ließen durch ſie
buchſtäblich Stimmung geben Sie ſchilderten die
Dinge wie ſie wünſchten daß auch andere ſie anſähen
Wer unbefangen prüfte und wer zudem offenen Auges
in der Berliner politiſchen Welt gelebt hat im Kriege
und auch ſchon vor dem Kriege erfuhr nicht eben viel
was er nicht ſonſt ſchon wußte und gewann nicht die
Empfindung daß gerode in Herrn Erzberger ein be
ſonders räudiges Schäſlein ertappt war Ein paar
Stäubchen das iſt richtig blieben an ſeinem Rock
haften Ein paar ſeine braune Roſtflecke auf der ſo
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genannten weißen Weſte Ein gewiſſer Mangel an
Zartgefühl ließ ſich nachweiſen eine gewiſſe Un
empfindlichleit für Delikateſſe der man ohne Frage auch
ſonſt im politiſchen und parlamentariſchen Leben bis
weilen begegnet vor der aber gerade darum peinlich
korrekte oder auch nur kluge und beſonnene Leute ſich
zu hüten lieben

Wirklich unbehaglich wurden für Herrn Erzberger
erſt die Verhandlungen am Montag Da trat gegen ihn
ſozuſagen das alte Regime in die Schranken Miniſter
und Unterſtaatsſekretäre aus der Vornovpemberzeit und
was ſie einer nach dem anderen bekannten ſchien zum
erſtenmal doch ein wenig den Boden zu erſchüttern
auf den bisher hochgemut Herr Erzberger ſtand Man
muß ſich erinnern daß wie in Preußen die Miniſterien
vor Herrn von Heydebrand zitterten den ſie nicht nur
aus purer Zärtlichtkeit den Kleinen nannten in den
Staatsſekretariaten des Reichs Furcht und Schrecken
vor Erzberger dem mächtigften und dem beweglichſten
Mann im Zentrum herrſchte Etwas wie parlamen
bariſche Korruption wenn der Ausdruck nicht über
haupt zu ſtark iſt hat es ſchließlich auch vor der R
lution in Deutſchland gegeben Man knirſchte in
Reichsämtern mit den Zähnen man ballte die Fäufte
aber wenn der Zentrumsgewaltige erſchien beugte man
ſich vor ihm zur Erde und war ihm zu Willen Dar
über wuchs insgeheim ein ungeheurer Haß auf und
der hat ſich gewiß nicht gemildert ſeit Herr Erzberger
durch die gerade ihm geneigte Gunſt des Schickſals von
Staffel zu Staffel emporſtieg und nun uns allen den
Fuß auf den Nacken ſetzte Jmmerhin was am Mon
tag Männer wie der Freiherr von Stein mit bajupa
riſcher Deutlichkeit was mit der ſtarren Feſtigleit des
alt preußiſchen Beamten der Miniſterialdirektor Neu
haus und etwas behutſamer und zurückhaltender der
zur Lebensfreude neigende frühere Unterſtagatsſekr tär
Richter belundeten iſt nicht einfach mit einer Hand
bewegung fortzuwiſchen Zum erſtenmal hatte man das

Gefühl daß der Reichsfinanzminiſter drauf und dran
war einen ſchweren Gang zu gehen Daß an ihm das

Sprichwort von den vielen Hunden die des Haſen
Tod ſind ſich doch noch bewahrheiten könnte Nun iſt

Be
den

das Schauſpiel in dem Moment da es ſpannend zuwerden anhob durch dic brutale Narrheit dieſes frevel
haften Grünejungenſtreichs unterbrochen worden

Jm erſten Augenblick der Befürchſung und der Ex
ſchütterung haben ſich ſoundſoviele Hände ausgeſtreckt
und auf die Agitation der Rechten als die intellek
tuelle Urhebern hingewieſen Die Deutſchnationalen

haben durch ihre Preſſe ſich gegen dieſe Auslegung ver
wahrt und ſie ſind formell dabei ſicher im Recht Es
fann natürlich gar kein Zweiſel ſein daß die Deutſch

nationalen dieſes herzlich dumme Revolverattentat
nicht gewollt haben Man ſoll überhaupt der
Anlaß iſt ernſt genug dazu das Begebnis aus der
parteitoktiſchen und parteipolemiſchen Umrahmung
herausheben Die Zeit iſt krank das Volk iſt krank
die Parteien ſind es faſt ohne Ausnahme auch Eines
aber könnten und ſollten die Deutſchnationalen tun
die Methoden des politiſchen Kampfes
bei denen ſie in den letzten Monaten angekommen ſind
revidieren auch die Formen in denen ihre Preſſe
dieſen Kampf führt Die Deutſchnationalen ſtehen in
Oppoſition zur Regierung Gut Das iſt ihr Recht
Aber es muß doch ein Unterſchied ſein zwiſchen ihrer
Oppoſition und der der Unabhängigen Die Deutſch
nationalen können nur in der Luft der Geſetzmäßigkeit
gedeihen Schließlich wollen doch auch ſie gleich uns
Tenn ſchon auf anderen Wegen dieſen Staat der tro
Schmach und Not auch ihnen das Vaterland



Waſſer

retten und erhalten Wir brauchen ver arre war
teiunterſchiede hinweg die Wiederkehr der
Selbſtbeſinnung und die Wiederbelebung einer Ge
meinbürgſchaft die von Weſtarp und Hergt bis Bauer
und Scheidemann reicht Nur wenn wir zur Neger
republik entarten in der der Revolver ſchießt und der
Säbel ſticht iſt Deutſchland wirklich verloren R B

Preußiſche Landesverſammlung
Landwirtſchaftsminiſter Braun für Aufhebung der

Zwangswirtſchaft
Präſident Leinert eröffnet die Sitzung mit einer

Anſprache in der er ausführt Der Reichsfinanz
miniſter Er zberger iſt geſtern einem Attentat zum
Opfer gefallen Die Mitglieder erheben ſich von
ihren Sitzen Er iſt ſchwer verwundet Wann die
Wiederherſtellung möglich iſt iſt nicht bekannt Jch
darf im Namen aller Mitglieder des erklären
daß es mit Abſcheu von dem Attentat Kenntnis ge
nommen hat Wir wünſchen alle recht herzlich daß der
Reichsfinanzminiſter möglichſt bald geſund werde um
ſeine unverwüſtliche Kraſt wieder dem Reiche zur Ver
fügung zu ſtellen Jch ſtelle feſt daß das Haus mit
großer Anteilnahme von dem Verbrechen Kenntnis
genommen hat

Der Geſetzentwurf zur Sieg weiterer

angewieſen Jm Frieden haben wir intenſiv gewlri
ſchaftet Jm Kriege fehlten die Mittel dazu Arbeiter
Maſchinen und Dünger Jn der Verſorgung mit
Kunſtdünger ſtehen wir aber jetzt zum großen Teil
noch ſchlechter als im letzten Kriegsjahre da Der
Bedarf an Kali kann nicht entfernt gedeckt werden Die
Zwangswirtſchaft ſo notwendig ihre Ein
führung iſt hat doch produktionshemmend

Die Landwirte haben im Kriege gute Ge
chäfte gemacht Aber jetzt kommen ſie bei den hohen

Preisſteigerungen für alle Bedarfsartikel nicht auf
ihre Rechnung Dieſer Zuſtand kann auf die
Dauer nicht aufrecht erhalten bleiben Wenn man
ſicher iſt daß man wieder zu normalen Verhältniſſen
kommen muß muß man doch auch einmal mit
der Beſeitigung der Zwangs wirtſchaft
den Anfang machen Sehr richtigl Wir müſſen
die landwirtſchaftliche Erzeugung mit allen Mitteln
ſichern Das vollendetſte Objekt für den Anfang mit
der Aufhebung der ſcheint mir der
Zucker zu ſein Bei der jetzigen Wirtſchaft werden
wir bald Zuckerkarten aber keinen Zucker
haben Jetzt gilt es zu pro duzieren aber nichtzu ſozialiſieren Wir müſſen auch noch mehr
Arbeiter aus den Städten auf das Land bringen Das
Tarifvertragsſyſtem muß dazu mithelfen Das
Koalitionsrecht muß auch dem Landarbeiter geſichert
bleiben Verſtößen gegen dieſe Grundrechte werde ich
mit aller Schärfe entgegentreten Beifſall e o

DieStaatsmittel zur Verbeſſerung der Wohnungs
verhältniſſe von Staatsarbeitern undgering beſoldeten Beamten ſteht zur dritten Be
ratung Die Vorlage ſtellt der Regierung zu dieſem
Zwecke 40 Millionen Mark zur Verfügung

W Ebersbach Dn Jn der Begründung heißt
es daß von dem Betrage fünfeinhalb Millionen Mark
der Bergverwaltung zugewieſen werden ſollen

Ein Schlußantrag wird angenommen
ſtimmung wird morgen ſtattfinden

Mittwoch 1 Uhr Anträge und Anfragen

Die höheren Schulen ſtaatlich
Uns wird geſchrieben Einen bemerkenswerten

Beſchluß faßte der Vertretertag des Vereinsverbandes beſtiegen

Arbeiter ſind unkerernährt unter nen wiltei vle
Lungentuberkuloſe und dabei iſt es ihr Beruf Jnſtru
mente anzuſertigen die in der Hand des Arztes dazu
dienen Millionen von Menſchen vom Siechtum oder
von langer Krankheit zu retten Die Vertreter einer
Anzahl Gewerkſchaften haben ſich infolge dieſes Not
ſchreies veranlaßt geſehen einen Aufruf an die Berg
arbeiter zu richten Sie ſprechen zu ihren Arbeits
brüdern Wir kennen eure ſchwere Arbeit wir ver
ſtehen euer Sehnen nach verkürzter Schichtzeit abrt
wir glauben auch daß euer hartes Los euch noch nicht
un empfindlich gemacht hat für die Not eurer Kame
raden in anderen Berufen Wird die Kohlenfördernng
nicht geſteigert oder würde ſie gar Koch zurückgehen
ſo werden hunderttauſende Arbeiter mit Millionen An
gehörigen infolge Erliegens ihrer Jnduſtrien der Ver
clendung preisgegeben und darunter werdet auch ihr
Bergarbeiter ſchließlich leiden

Würdeloſe Weiber
yk Vor einigen Tagen lag in Norden ham am

Pier ein amerikaniſcher Dampfer Die Be
ſatzung beſtand aus ſchwarzen und weißen Ameri
kauern die ſich mehrere Tage dank der jammervollen
Valuta aufs beſte im Städtchen amüſierten und ein
tolles Leben führten Am würdeloſeſten zeigten ſich
an dieſem Tage aber einzelne Mädchen und Frauen
Sobald die Dämmerung anbrach ſah man Weiber die

ſich auf das Schiff ſchlichen und dort ſtundenlang in
den Kabinen der Mannſchaften blieben Am Sonn
abend morgen ſollte der Dampfer abfahren Hafen
arbeiter die nachts Dienſt hatten ſahen am Freitag
abend wieder mehrere Frauen auf das Schiff gehen

die auch während der Nacht nicht zurückkehrten Die
Erregung unter den Arbeitern war groß und ſiebeſchtoſſen eine Raz zia auf dem Schiffe abzuhalten

Alles lag noch im ſüßen Schlummer als ſie das Schiff
ald hatten ſie dreizehn Mädchen undWir begrüßen es um ſo mehr als ie V rjebt deſeikſen haben c r akademiſch gebildeter Lehrer Deutſchlands Nach ihm Frauen darunter mehrere recht gut ſituierte aus den

wegen des erſtrebten Sechs
ſtundentages nicht in den Streik zu treten ſondern
dieſe Frage der
behalten

Der Entwurf wird endgültig einſtimmig ange
nommen

Hierauf wird die Beſprechung der förmlichen An
frage Held D Vp über Beſchaffung von Stick
ſtoff und Kali fortgeſetzt Jn Verbindung damit
ſteht die Beratung des Antrages Herold Ztr auf
Erhöhung der Erzeugungspreiſe für Getreide Kar
toffeln und Zuckerrüben ſowie auf Beſchaffung von
Saatkartoffeln ferner des Antrages von Keſſel Dn
auf Aufhebung der Zwangswirtſchaft Ein Antrag
Friedberg Dem will unter anderem Aufhebung der
ec 2wirtſchaßt ausgenommen für Getreide und

ehl t

Abg Peters Hochdorn Soz Wir wünſchen daß
die Regierung alles tut um in möglichſt weitem Um
re die Landwirtſchaft mit Düngemitteln zu ver
orgen Der Antrag Friedberg iſt eine Verſchärfung

des Antrages Herold die wir ablehnen ſoweit er ſich
mit dem Antrag Herold deckt ſtimmen wir ihm mit
der Maßgabe zu daß alle Arbeitgeber verpflichtet
werden die durch die Annahme des Antrages hervor

erufene Verteuerung der Lebensmittel durch Er
öhung der Löhne und Gehälter voll auszugleichen

Abg Köppel Ztr Die Zwangswirtſchaft iſt eine
Quelle der Unmoral und eine Feſſel der Produktions
fähigkeit zugleich Geben Sie uns Arbeiter Dünge
mittel und Preiſe bei denen wir beſtehen können

Abg Simon Dem Die künſtlichen Düngemittel
ſollten dem freien Handel überlaſſen werden Die

ufhebung der Zwangswirtſchaft im Rahmen unſeres
Antrages der ſich auch auf den Zucker erſtreckt wird
wieder zur Steigerung der Erzeugung führen Beim
Fleiſch wäre es am beſten die Zwangswirtſchaft ſofort

internationalen Regelung vorzu
ſollen ſämtliche Lehrer an höheren Lehr

anſtalten unmittelbare Staatsbeamte werden und
vom Staat beſoldet werden Sicherlich haben die
Städte für die Entwicklung und den Fortſchritt der
höheren Schulen viel wertvolle Arbeit geleiſtet Dies
aber wird in Zukunft ihnen ſchon aus dem Grunde
nicht mehr in dem Grade möglich ſein weil ihre
Finanzen an ſich ſchon arg zerrüttet ſind und weil
die kommende Reichsſteuerpolitik den Gemeinden die
Einkommenſteuer nehmen will Wenn aber den
Städten die Wirtſchaftsgelder für die höheren Schulen
in Zukunft erſt vom Staate überwieſen werden dann
können ſie beim beſten Willen nicht mehr für die

Schulen tun als der Staat und es dürfte den Staats
und Kommunalhaushalt nur erſchweren wenn die vom
Staat angewieſenen ECehälter erſt durch die Städte an
die Oberlehrer verausgabt würden

Die Verſtaatlichung der höheren Schulen aber bringt
eine Reihe wertvoller Vorteile mit ſich Mit einem
Schlage würde das geſamte höhere Schulweſen ſehr
viel einheitlicher gehandhabt werden die recht
liche Stellung der Oberlehrer als unmittelbare Staats
Geamte würde eine durchaus klare ſein die Kompetenz
ſtreitigkeiten zwiſchen Staat und Patronaten würden
aufhören und die Oberlehrer in den kleinen Städten
würden mit allen anderen gleich beſoldet werden

Wilde Betriebsräte
t Leipzig 27 Januar Eigene Drahtmeldung

Die Kommuniſten hatten geſtern Flugblätter ver
teilen laſſen in denen ſie die Arbeiter aufforderten
wilde Betriebsräte zu wählen um das Be
triebsrätegeſetz zu ſabotieren Darauf erließen heute
die Arbeitgeber durch den Verband eine Exklärung in

zu wählen denn ſie würden von den Arbeitgebern nicht
aufzuheben da e ſchon mindeſtens 60 Prozent alles der ſie die Arbeiter warnen dieſe wilden Betriebsräte
umgeſetzten Fleiſches aus Schwarzſchlachtungen
ſtammt Das Prämienſyſtem

Abg Klausner U S Heute haben wir nur
bureaukratiſch feſtgeſetzte Höchſtpreiſe Auch der Land
wirt ſoll angemeſſene Preiſe erhalten Aber die

gen Forderungen gehen über das berechtigte Maß
naus

Landwirtſchaftsminiſter Braun Das Ernährungs
problem iſt das wichtigſte von allen Von ſeiner
Löſung hängt es ab ab unſer Volk je wieder geſundet
Sehr wahr Viele Leute verſtehen aber leider noch

r nicht unſere Lage Wir ſtehen am Anfang des
onderdaſeins das uns durch den Krieg beſchiedeniſt Wir müſſen mit aller Kraft an die Arbeit gehen

die Landwirtſchaft im eigenen Lande heben Wenn ich
etzt alle Hebel in Bewegung ſetze um der Landwirt
chaft zu helfen ſo tue ich das auch im Jntereſſe der

erbraucher Je mehr Papiergeld wir drucken de
weniger können wir dafür kaufen am wenigſten im
Auslande Wir ſind alſo auf die eigene Erzeugung

Ein Halliſcher Theaterſkandal
vor 150 Jahren

von Albert Herling
I

Jm Hinblick auf neuerliche Porkommniſſe in
halliſchen Stadttheater gelegentlich der Para
dies Aufführungen er die nachſtehenden Er
innerungen von Jntereſſe ſein die den demnächſt
erſcheinenden Halliſchen eatergeſchichten des
Verfaſſers entnommen find

Bald nach Ende der wie Oſtermeſſe 1771 kam
der Theaterprinzipal Karl Theophilus Döb
belin ein richtiger Komödiantenvater alten Stils
als der er noch heute in der deutſchen Theater
i eine beſondere Rolle ſpielt mit ſeinerPerſonen umfaſſenden Truppe nach Halle Döb
belin war mit 20 Jahren als Student der Rechte in
fate geweſen mußte damals aber eines Tumultes

albèr flüchten darnach verkrachte er auch in Leipzig
und ging dann zeitweilig unter die Soldaten Als

n ähriger geriet er ſpäter als Schau
pieler in die Truppe der berühmten Neuberin in
eipzig und von da aus zu Ackermann worauf er

1754 und 1757 eigene Geſellſchaften gründete die ſich
aber bald wieder auflöſten Nachdem er wieder Mit

lied der Ackermannſchen und darnach auch der Schuch

n re r gründete der Unternehmungsuſtige 1767 ſeine dritte Geſellſchaft die er bis 1789
eitete und die nachmals die Grundlage des Berliner
oftheaters wurde Jhm ſind u a die erſten Auf
hrungen Leſſingſcher Dramen zu verdanken bei

einem Beſuche in Halle kam u a Minna von Barn
elm am 22 Mal hier zur Erſtaufführung Zur

weiteren m Döbbelinſchen Praxis ſeiber auch erwähnt t ſi unmittelbar an das
eſſingſche Stück ein Ballet Die Rekrutierung an

z Solche Ballets fſolgten bei Döbbelin regel
äßig nach jedem Stück gleichviel ob es ſich um
nſte Tragödien oder heitere Luſtſpiele handelte
öbbelin gehörte keineswegs zu den Stürmern und
rängen ſeiner Zeit er war vielmehr ein eitler und
roßſprecheriſcher Komödiant zugleich aber auch ein
ewiegter Geſchäftsmann der ſich insbeſondere zu den

gen literariſchen Führern ſo auch zu
nd Leſſing gut zu ſtellen wußte Obwohl ſeine

eigenen künſtleriſchen Leiſtungen keine beſonders hohen
waren fehlte es ihm da er mit großem Geſchick die
Reklametrommel zu handhaben verſtand durchaus
nicht an Zuſpruch

Vor allem waren es wieder die Studenten
die ihm in S ebenſo wie vorher in Leipzig zu

ömien Allerdings bei vielen unter dieſen das
ndete Jntereſſe nicht der Kunſt allein ſondern

wohl guch wehr den Künſtlern und Künſtlerinnen
verſjönlich Döbbelin fand nun in Halle eine beſonders

ewichtige Förderung durch den höchſt lebensluſtigenben Klan einen Kigenbrödlerx und eiteln

kellers

iſt ein Schlag ins anerkannt werden Daraufhin kam es heute in einzelnen
Betrieben zu Teilſtreiks die aber ſchnell beigelegt
wurden da die Arbeiter in der Mehrzahl ſich gegen
die wilden Räte ausſprachen

Kleine Chronik
Notſchrei der Arbeiter nach Kohlen

Die Glas arbeiter in Thüringen haben
unter dem Kohlenmangel beſonders c zu leiden
Der Führer des ſozialdemokratiſchen Glasarbeiter Ver
bandes hat daher vor kurzem die große Notlage ſeiner
Kollegen in einem Aufruf an die Bergarbeiter geſchil
dert in dem es u a heißt Geradezu herzzerreißend
iſt der Notſchrei der Glas Heimarbeiter in Thüringen
Es fehlt ihnen nicht nur an den Glasröhren die ſie
für ihre Waren brauchen ſondern auch die thüringiſchen
Gasanſtalten haben nicht genügend Kohlen um ihnen
das Gas für ihre Gebläſe liefern zu können Dieſe

Federn herausgeholt Die Wut der Arbeiter war un
beſchreiblich die Amerikaner aber ſtanden lachend und
ſahen den edlen deutſchen Gewächſen nach

Ein unheimliches SchieberneſtEin unheimliches Schieberneſt wurde dieſer Tag
in Tegel ausgehdben
Spukvilla Vor einigen Jahren ſoll in dieſem

Hauſe ein Mord verübt worden ſein und im Volks
munde erzählt man ſich daß es dort nachts h
Die Villa war aus dieſem Grunde ſchwer vermietb r

längerer Zeit beſchäftigte ſich die Kriminalpolizei ein

ei aufgefallen die darauf ſchließen ließen daß
es in ihr wirklich nicht mit rechten Dingen zu

ehe Sie ſtellte nunmehr feſt daß ſich dort ein großes
Schieber und Hehler Warenlager befand das einem
Ruſſen Solokoffski gehörte Der Verhaftete ſoll
den Gerüchten die über die Villa in Umlauf waren
dadurch Nahrung gegeben haben daß er im Keller ein
Grammophon aufſſtellte das von Zeit zu Zeit
ſchauerliche Töne von ſich gab

Falſche Gerüchte über Berliner Richter
Es war zur Kenntnis der Staatsanwaltſchaft ge

langt daß in Berlin Gerüchte verbreitet ſeien Ber
liner Richter und Staatsanwälte ließen ſich
in ihren Amtshandlungen durch Geſchenke oder
ſonſtige Zuwendungen beeinfluſſen Die alsbald an
geſtellten Ermittelungen ergaben daß Urheber dieſer
Gerüchte der Kaufmann Alois Lazar in Charlotten
burg ſei Gegen dieſen wurde wege verleumderiſcher
Beleidigung Strafantrag gert azar hat daraufhin
eine Erklärung abgegeben daß er nicht in Beziehung
auf Berliner Richter und Staatsanwälte ge
äußert habe ſie durch er von Geſchenken zu
beeinfluſſen Sollte er gleichwohl ſolche und ähnliche

haben ſo erkläre er ſie für
unwahr und nehme ſie als jeder tatſächlichen
Begründung entbehrend mit Bedauern zu
rück Mit Rückſicht darauf wird das Verfahren ein
geſtellt werden

Eiſenbahnräuber
Greiz i Vogtl 27 Januar F7 der Eiſenbahn

ſtrecke ehe erbrachen Eiſenbahnräuber gewältam einen gen der mit der Bahn nach Gera beför
dert werden ſollte und warfen für 60 000 M Klei
derſtoffe aus dem fahrenden Zug auf die Strecke
Achtzehn VBallen Kleiderſtoffe vermochten die Diebe
fortzuſchaffen drei Ballen wurden am anderen
Morgen von Streckenarbeitern noch aufgefunden Erſt
vor wenigen Wochen wurden große Mengen Leder
die von Weida nach Gera beſtimmt waren auf die
gleiche Weiſe aus einem fahrenden Zuge geraubt

Hochwaſſer der Warthe

Aus Landsberg wird gemeldet Jm linksſeitigen
Warthebruch ſteigt das Hochwaſſer von Tag zu Tag

Dort ſteht im Walde die z

und wurde von den Nachbarn ſtreng gemieden Seit r

ehender mit der Spukvilla denn es waren ihr aller

Die Sagakten ſind v vrr rHöfe verſinken im aſſer ie Beſih er
flüchten mit ihrem Vieh auf die höher gelegenen
Plätze Der Verkehr mit der Außenwelt wird nur
mit Kähnen aufrechterhalten

Amerikaniſche Hilfe für Wien
u

v

Der amerikaniſche Hilfsausſchuß für DeutſchOeſterreich unter dem Korn s früheren Aue
Botſchafters Penfield kündet für die Monate Februar
und März die Abſendung von über einer Mil
i m Dollar zur Unſerſtützung der Notleidenden

ens an

Letzte Telegramme
Erzbergers Zuſtand

B Bexlin 28 Januar Das Befinden Miniſrer
Erzbergers hat ſich geſtern faſt gar nicht geändert Der

behandelnde Arzt Profeſſor Dr Pleſch hat heute Vor
mittag gemeinſam mit 2 Hildebrandt den
Patienten unterſucht Der Puls iſt noch immer hoch
118 die Temperatur aber normal Der Schwäche

zuſtand des Miniſters erfordert auch weiterhin die
rößte Schonung ſo daß außer ſeinen nächſten Ange
örigen und gelegentlich für kurze Zeit dem Unter

ſtagtsſekretär Moesle ſeinem Vertreter im ging
miniſterium niemand an das Krankenbett darf e
Schwellungen und die Regktion der Schußwunde in
folgedeſſen auch die e re e der Bruſt der
z en Schulter und des Armes ſind um ein geringes
heſſer

Gegen die Sechsſtundenſchicht

B Berlin 28 Januar Bei der Abſtimmung im
alten Verband der Bergarbeiterdelegierten
über die 6 Stundenſchicht haben 36 Unabhängige für
die ſofortige An Wrnps der 6 Stundenſchicht ge
ſtimmt während ſich 118 dagegen erklärt haben Von
den 36 gehören 22 von den 118 gehören 60 dem Ruhr
revier an ſo daß zwei Drittel gegen dieSechsſtundenſchicht ſind Man hof daß man
ſich im Ruhrrevier dem Beſchluß der Mehrheit fügen
wird Jedenfalls iſt der größte Teil der Arbeiterſchaft

damit einverſtanden daß die Behörden Vorkehrungen
gegen etwaige Verſuche einer gewalttätigen Einfüh

ing der 6 Stundenſchicht treffen

Maſſenverhaftung von Spartakiſten
Chemnitz 28 Januar Der mnitzer Spartakiſt

Heinrich Bramöler iſt nach einer Meldung der
Mannheimer Roten Fahne mit 24 ſeiner Genoſſen
im Rheinland verhaftet und in das Gefängnis von
Werl eingeliefert worden

Falſche Gerüchte vom Staatsbankerott

B Stuttgart 28 Januar Hier waren heute Ge
rüchte über den bevorſtehenden Staatsbankerott ver
breitet Der württembergiſche Finanzminiſter Dr
Lieſching erklärte auf ſage daß dieſe Gerüchte
jeglicher Grundlage entbehren Er komme
eben von Berlin zurück wo über die Uebernahme der
Eiſenbahnen durch das Reich verhandelt worden fei
und nicht wie behauptet wird über den Staatsbanke
rott kein einziger der führenden Männer der Regie
rung denke davan den Shaatsbankerott zu erklären
Am wenigſten wäre für Württemberg deſſen finanzielle
Verhältniſſe gar nicht ſo unbefriedigend ſeien Anlaß
dazu vorhanden

Die Auslieferungsfrage

Paris 28 Januar Das Journal des Débats
ſagt zur holländiſchen Antwort in der Frage
der Auslieferung des Exlaiſers Man müßte aner
Lennen daß die holländiſche Theſe ſtark ſei Juridiſch
fordert ſie keine Kritik heraus daitre Clunet der
Spezialiſt des internationalen Rechts zeigt das in
einer eingehenden Prüfung der holländiſchen Antwort
die bereits im Jntranſigeant wiedergegeben wurde
Er fügt hinzu daß als Druckmittel gegen Holland nur
die Anwendung der friedlichen Blockade übrig
bleibe die zwar keinen Kriegszuſtand nach ſich ziehe
aber einen unfreundlichen Akt darſtelle Er betrachte
dies Mittel als übertrieben und gefährlich Deutſch
land ſei rechtlich ebenſo wenig berechtig von Hol
land die Auslieferung des Kaiſers zu verlangen Hol
land könne Deutſchland mit den gleichen Argumenten
antworten wie den Mächten der Entente Damit
Deutſchland von Holland die Auslieferung des Kaiſers
erlangen könnte müßte Wilhelm II des Diebſtahls
des Mondes oder eines e Verbrechens angeklagt
ſein das im deutſchen Straf geſetzbuch mit
Strafe bedroht ſei

Vielſchwätzer der durch ſeinen für ihn ſo kläglich ver
laufenen Streit mit Leſſing nachmals eine ſo traurige
Berühmtheit erlangte Der trotz ſeiner erſt 33 Jahre
in Halle bereits recht einflußreiche Gelehrte der auch
mit den Theologen ab und zu die Klingen zu kreuzen
verſuchte nahm das Theater Döbbelins in ſeinen
ganz beſonderen Schutz und ſchrieb in einer unange
nehm wichtigtueriſchen Weiſe in den Halleſchen Neuen
Gelehrten Zeitungen die verwegenſten Verhimmelun
en die heute einen geradezu l et cen wenn nicht
irekt abſtoßenden Eindruck machen Man erkennt

nämlich daraus auch daß Klotz dem Theater eigentlich
ohne jedes beſondere Verſtändnis en und
in all dieſen Dingen ſich mehr als ein großer Dilettant
gebärdete Der Gegenſatz zu Leſſing tritt auch bei
dieſer Gelegenheit ganz auffallend zutage So ſchreibt
um nur einiges anzuführen Klotz enDöbbelin habe als Richard III in Weißes gleich
namigem Trauerſpiel alle Erwartungen übertroffen
Welches Feuer der Aktion zeigte err Döbbelin

allenthalben Wie hehr war Sprache Bewegung
W dem Charakter Richards angemeſſen Herr

öbbelin hat die Muskeln ſeines Geſichtes auf eine
bewunderungswürdige Art in ſeiner Gewalt und wie
fürchterlich drohte ſein Auge in dem fünften Auftritte
des vierten Aufzuges Jch las a
ſamkeit und Mord darin Aber auch Mme Döbbelin
verſetzte Klotz in das hellſte Entzücken Unſere
Herzen zerſchmolzen vor Wehmut und unſere Augenvate der göt lichen Juliag Tränen

ieſes eigenartige kritiſche Amt mit dem Klotz
bei der geſamten Univerſität lebhaften Anſtoß er
regte dauerte nicht lange Denn bald legte ſich die
theologiſche Fakultät wiederum ins Mittel und verhalf

lotz ſogar zu einem Verweiſe von ſeiten des Ober
ſchulkollegiums Die weitere Folge davon war daß
der Getadelte mit einem Male umſchlug und die

Komödie für entbehrlich und von wenigem Nutzen
erklärte Zu dieſem Wandel trug in der Hauptſache
ein arger Theaterſtandal bei an dem die
Hauptſchuld auf ver Seite Döbbelins zu ſuchen war
Wir wüſſen da noch etwas zurückgehen

Döbbelins Geſellſchaft ſpielte im Saale des Rat s

durch die Studentenſchaſt ein Empfang bereitet derauf allerlei Bedenkliches in nahe grtnnſt ſchließen
ließ Die Studenten fanden ſich nämlich verſtärkt
durch Hunderte von Neugierigen in großer Zahl vor
dem Poſtgebäude ein das ſich damals am großenBerlin neben dem Riefenhauſe befand Da die an
kommenden Schauſpieler bei der Gelegenheit von den
Studenten arg beläſtigt wurden erfolgte eine Be
chwerde des Poftdirektors hierüber und die weitere
olge war ein Erlaß des Prorektors gn die Studen

tenſchaft mit dem Hinweis darauf daß ſich die Döb
belinſche Truppe im Beſitz eines königlichen Privi
legiums beſinde und daher den Schutz der Behörden
genießen müſſe dieſe Mahnung ſand keiderube Ohren das hellte ſich kald genug heraus

Jhr wurde ſchon beim Eintreffen in Halle

nachdem die Aufführungen ihren Anfang genommen
hatten Die Studenten fanden ſich in großer Anzahl
dazu ein und begannen alsbald nach ihrer Art die
ſchauſpieleriſchen Leiſtungen zu kritiſieren nämlich
durch Pfeifen und Trommèln Das war eine gan
andere Art der Keitik als die des Herrn Geheimrat
Klotz Das ging o einige Zeit weiter bis eines
ſchönen Abends Döbbelin ſich veranlaßt ſah an die im
2 Anweſenden folgende vorbereitete Anrede zu
richten

Jch ſchätze mich beglückt euch wiederum zu ſeh nr Gönner und ihr Muſenſöhne
Jhr wißt ein edler Geiſt denkt handelt immer ſchön
Sein Lob verehret dieſe Töne
Ein kleiner Geiſt erkühnet ſich 5Kabalen ſchändlich h icten
Ein ſolch Geſchöpf wird lächerlich
Die Bücher beſſern ſeine Sitten
Einſt in Arkadiens Gefilden
Da ſuchten Hirten ſich zu bilden
Allein ſie pfiffen nicht wie hier
Nein Pan Apollens würd ge Söhne
Erfanden ruhmerfüllte Töne
Jhr Freunde Gönner glaubt es mir

Die Antwort der Studenten auf dieſen ungeheuner
lichen Verſeſchwwulſt bildete ein wahrer Hexenſabbat
mit Johlen Pfeifen und Trommeln Er wäre ſaſt in
eine Schlägerei mit den Offizieren ausgeartet
die ſich auf ihren vorderen Plätzen umwandten und
den Studenten ein ſpöttiſches Bravo nach dem andern
zuriefen Es beſtand nämlich zwiſchen den Offizieren
und den Studenten in Halle im ganzen 18 Jahr
hundert eine ſtändige Fehde die bei allen möglichen
Gelegenheiten ſo vor allem auch im Theater und auf
der Straße zu lebhaftem Ausdruck kam und bisweilen
ſogar mit blutigen Raufereien oder Zweikämpfen
endete Der Lärm im Theater vermehrte ſich als
Döbbelin vor den Vorhang ſprang und den trommeln
den Studenten Schurken und Hundsfötter zu
rief Und auch Geheimrat Klotz war geſchmacklos
genug dazwiſchen zu ruſen Das ſind die vom Vier
groſchenplatz mit die zerriſſenen Rocksärmel Das
wirkte natürlich auf die in der Mehrzahl ärmeren
Studenten die ſich nur den billigen Viergroſchenplatz
leiſten konnten ganz beſonders verletzend

Der Vorfall im Theater endete damit daß vie
Studenten den Saal verließen und ſich vor dem Rats
keller auf dem Marktplatz zuſammenrotteten Als
Döbbelin der ſich inzwiſchen aus deg Offizieren eine
Art Schuützwache zugelegt hatte das Haus verlicß
nung der Lärm von neuem los Dabei war der

Theaterprinzipal abermals unklug und übermütig
den Studenten zuzurufen Wer etwas von ihm haben
wolle möge nur zu ihm kommen er ſei ſchon anno
175 in Hlle geweſen und da hätten ſich die Studen
ten nicht ſo be nommen Er habe nun ſeine Ehre ge
rettet gegen ſolche Zwei Offiziere der Be
gleitung Döbbelins hieben gleichzeitig mit ihren
Stöcken auf einen Studenten los doch kam es an
dieſen Abend nicht zu größeren Ausſchreitungen ob
wohl unter der ſchwer gelränkten Studentenſchaft zine

aufs höchſte gefieigerte geradezu fieberhafte ein
herrſchte Sie hielt auch am folgenden Tage an un
drohte ſich am Abend zu entladen Daß es nicht dazu
bam iſt vor allem dem Prorektor Semler zu ver
danken der ſich bei der Studentenſchaft großer Be
liebtheit erfreute und ſeinen ganzen ſtarken Einfluß
aufbot um die akademiſche Jugend vor Schwererem
und Gefährlicherem zu bewahren Wie das geſchah
erzählt Semler ſelber ſehr anſchaulich in ſeiner eigenen

Lebensbeſchreibung

Kunſt und Wiſſenſchaft
Liederabeny von Uta Hahn Am Mavier Paul

Schram m Wie mag ſich nur dieſe Sängerin nach
Halle verirrt haben Bei ihrer Kunſtausübung liegt
noch vieles um nicht zu ſagen das meiſte im argen
Das Material beſticht nicht durch beſondere Fülle und
Schönheit zeigt aber dafür mancherlei klangliche
Reize vorzugsweiſe bei den Tönen der hohen und
höchſten Lage Nach Charakter und Farbe handelt es
ſich um einen hellen Sopran von ſoubrettenhafter
Leichtigkeit des Tonanſatzes und der Tonführung
Von Bach ſollte die Sängerin darum ſchon lieber
ganz r nehmen Jn der techniſchen Durch
bildung der Stimme muß noch viel Gewicht auf die
Atmung damit dieſelbe ſinngemäßer angewendet wer
den kann auf einen gewölbteren Ausbau des Einzel
tones undgnamentlich auf die Reinheit der Jntonation
gelegt werden Sehr viel bleibt der Künſtlerin auch
noch für Vortrag und Ausdruck zu tun man vermißte
hier mer die von ſtarken Jmpulſen geführte
und von ſcharfer Jntelligenz regierte Perſönlichkeit
Das Programm war im allgemeinen ganz geſchmack
voll zuſammengeſtellt und brachte neben Schubert und
Strauß auch einige neue intereſſante Lieder von
Siegfried Kuhn und Blümel Paul Schramm
r ungemein duftig und poetiſch Mit der

Cdur Sonate op 2 Nr 3 von Beethoven und einer
größeren Chopingruppe zeigte er ſich von neuem als
der techniſch in allen Sätteln gerechte und muſikaliſch
von ſeingefundem Empſfinden geleitete Soliſt als den
anzuſprechen ſich ja für uns in letzter Zeit reichlich
Gelegenheit geboten hat Pau lanert

Stadttheater Den Stammkarten Jnhabern wird
mitgeteillt daß die Zahlung der II Rate von Donners
tag ab an der Kaſſe des Stadttheaters entgegen
genommen wird Der Preis un Sperrſitz Stamm
karten iſt irrtümlich mit 149,00 M angegeben während
es heißen muß 149,60 M

k Hochſchulnachrichten 31 Ewald Wüſt a o
Profeſſz der Mineralogte in Kiel iſt a
Profeſſor daſelbſt ernannt worden Dr geboren
1875 zu Halle war mehrere Jahre Aſ am
an n mineralogiſchen Jnſtitut unter Profeſſor

Frhr v erwirkte ebenda 1908 die Zulaſſung als Privatdozent 1910 kam er nach Kiel
e Nachfolger in Jena wird Prof Max W und
bisher in Marburg Sohn pan W ä

ten

e hee
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Handel und Verkehr h Fentenä i ernfe Gpygrfzeftung der Hollſchen Rachrichten
Der Sechsſtundentag im Bergbau

Vom Ruhrkohlengebiet ausgehend hat in
den letzten Monaten in der deutſchen Bergarbeiterſchaft
eine Bewegung immer entſchiedener eingeſetzt die eine

Arbeitsſchichten auf 6 Stunden zum
iele hat Dieſe Bewegung iſt jetzt ſo weit gediehen

daß es ſich ſchon in den nächſten Tagen entſcheiden muß
ſie mit einem Erfolg nach der angedeuteten Ri

hin abſchließen oder ob eine andere Einſicht nicht
dri leren wird Denn es handelt ſich hierbei
allein um die der direkt beteiligteneiter ſelbſt ſondern um ſolche der geſamten

chen Wi überhaupt Deren Grundlage
würde bei Du rung der Sechsſtundenforderung

den ſchwerſten Erſchütterungen ausgeſetzt
rn vorausſichtlich überhaupt zerſtört werden

Schon heute kommen aus allen Tetlen des Reiches
Meldungen über Stillegungen großer und kleiner Be
triebe imfo Kohlemnangels der wiederum in der
auptſache De wurde durch die geringeren
iftungen des Kohlenbergbaues Dieſe Minder

beiſtungen treten deſonders im Riarhrrevier offenſichtlich
in Erſcheinung weit weniger als deiſpielsweiſe in
Oberſchleſien und Sachſen wo man in dieſer Beziehung

c

inmnerhin etwas weli denken ſich gewöhnt halDie ganze Lage wird guhem nicht allein im Hinblick auf
die re eſährdung der heimiſchen Jnduftrie in
ein eres Licht geſetzn ſondern auch durch die be
kannten Verpflichtungen der dedeutſamen Kohlen
Ueferungen an Frankreich und Belgien zu denen wir
durch die harten Bedingungen des Friedensvertrages

nd und die bereits einen großen Tell der
W n Förderung W ä Auch die Kohlen
ieferungen an Holland wenn ſie auch nicht ſehr große

fallen immerhin ins Gewicht bei Beurteilung der
roge da ſie wenigſtens mithelſen der zunehmenden
ldentwert bei uns einen Hemn anzulegen
Neben der Forderung der Sechsſtundenſchicht laufen

ſolche nach einer weſentlichen Erhöhung der
ichtlöhne einher die derart hoch bemeſſen ſein ſollen

daß die Arbeiter trotz der verkürzten Arbeitszeit nicht
allein deine Einbuße in ihren Löhnen erleiden ſondern
auch weſentlich beſſer en ſein ſollen als bisher Jn
der Frage der L ner ngen liegen vereits weit ent
gegenkommende Erklärungen der Werksverwaltungen
vor allerdings nicht innerhalb der geforderten Sechs
e ä ſondern auf der Brundlage der ſeitigen Arbeitszeit die nach ihrer Anſicht allein eine
geſunde Wirtſchaft en Nun aber hat dieſes Ent
S auf ſeiten der Arbeiter nicht das ge

nſchte Verſtändnis gefunden und die Verhandiungen
e r ſind zur Zeit immer noch in der Schvebe Es

auch nicht den Anſchein als ſollte es hierüber noch
z einer Einigung kommen da immer wieder die For

der Sechsſtundenſchicht im Vordergrunde ſieht
eine Forderung übrigens der ſich immer zahlreichere
Arbeiter anſchließen in der letzten Zeit auch die chriſt

ä e werkſchaſten die ſich bisher noch abwartend
elten53 iſt aber die Gefahr eines großen Berg

arbeiterſtreiks im Weſten in bedenkliche
ickt zugleich die Geſahr einer Kataſtrophe wie

olche die deutſche Wirtſchaft noch niemals durchlebt
hat Man vergegenwärtige ſich nur ihre heutige Lage

e der vollſtändig veränderten allgemeinen Ver
tniſſe der Geldentwertung der geringeren Arbeits

eiſtungen uſw alles Umſtände die bereits eine
außerordentliche Verminderung unſerer Geſamtprodutk
tion herbeigeführt haben Jſt dieſe doch ſchon ſo her
unter daß ſie nicht einmal unſeren eigenen deutſchen
Bedarf decken kann geſchweige denn in der Lage iſt auch
für die Ausfuhr zu arbeiten und damit neue Werte
hereinzuſchaffen Schon heute können wir im Auslande
kamn noch etwas daufen Auf diefer Bahn des Tief
ſtandes würden wir aber noch mehr herabgleiten und
damit ſchließlich rettungslos im Abgrund verſinken
Auch Arbeiterführer die ſich von dem wilden Taumel
der immer neuen Forderungen nicht mit erfaſſen ließen
und der Sachlage klarer gegenüberſtehen haben bereits
ernſtlich hre warnende Stimme erhoben bis jetzt aber

nd ihre Worte ungehört verhallt Falls nicht bei den
etzigen radikalen Führern der Bewegung noch ein
Rückſchlag eintritt der ſie veranlaßt endlich ruhigeren
Erwägungen Raum zu geben die ſich innerhalb des
augenblicklich Möglichen bewegen und von der heute
nicht erfüllbbaren Forderung der Sechsſtundenſchicht ab
v en dann muß man den nächſten Tagen mit

mismus entgegenſehen, Es handelt ſich da um
eine Entwicklung der Dinge die das ganze deutſche
Volk im Jnnerſten treffen und ſeine gegenwärtigen
Nöte noch bedeutend erhöhen würde falls es zu einem

n Streik und mit dieſem zu einer Durchdrückung
r Sechsſtundenſchicht kommen ſollte

Berliner Bbrſe
Berlin N Januar

Die Börſe zeigte nach viertägiger Pauſe unter dem
Eindruck der gewaltigen der ausländiſchen Valuten bei bedeutender Beteillgung des Privat
publikums am Geſchäft ſtarke Erregung Es fanden

e Um ſätze ſtatt und die Kurſe ſtellten ſich im
ergleich zum Donnerstag beträchtlich höher beſon

ders Valutapapiere Von Kolonialwerten waren
Sloman und Südſee Phosphat ſtark begehrt 800 bzw
500 höher Bei den im Privatverkehr a ren Kurſen

ren ſich vielfach Abſchwächungen weil der geftrige
en

u
ſteigerten

ſrüchte
Kaufluft

ZE

Berliner Produktenbericht
Berlin N Januar

Am Produktenmarkt übten die arm e
efür Hafor eine ſtark ſteigernde Wirkung aus

Haferpreiſe gingen ſprungweiſe in die Höhe infolge
er auswärti
end man ſi

orde rungen
blieben andauernd begehrt A

Lupinen zeigte ſich bei weiter anziehenden
Heu machte ſich knapp und war

t Käufe beſonders von Hamburg
hier gegenüber den beträchtlich ge

zurückhält Hül e

u rreiſen
el begehrt Stroh zeigte ſich hier kaum feſter wurde aber

nach dem Weſten hoch bezahlt

loko a
3500 ſofortige Abladnn
3500 Tendenz ſehr

Wie ſind die Ausſichten für 1920

Eine Umfrage in der Halliſchen Geſchäftswelt

v

18

n luer Hafer für 1000 Kil
Speicher frei Wagen 3500 3540 loko ab Bahn

ab Abladeſtationen 3400 bis
eſt

raman in Mark

Der Handelsteil der Halliſchen Morgen
zeitung bringt in den nächſten Tagen auf
Grund einer Umfrage der Handelsredaktion
in der Halliſchen Geſchäftswelt Aeuße
rungen hieſiger Firmen über die jetzige
wirtſchaftliche Lage und die Ausſichten
des erſten Friedensjahre s in den
einzelnen Branchen die für Handelskreiſe
von nicht geringem Intereſſe ſein dürften

Hall Bankverein von Kuliſch
Kommanvit Geſ auf Aktien Halle a S Jn der am
24 Dezember abgehaltewen außerordentlichen General

mlung wurde beſchloſſen das Aktienkapital von
000 M um nominal 6000 000 M auf 24 000 000

Markt zu erhöhen Die Aktien ſind zum Kurſe von 116
Progent von einem Konſortium mit der Verpflichtung
übernommen ſie den Beſitzern der alten Aktien zum
Kurſe von 117 Prozent devart zum Bezuge anzubieten
vaß auf nom 3600 M alte Aktien nom 1200

ei ins Haus
m

Aktien bezogen werden können

über

J

ben
150 M

Mansfelver Kuxe
Kupfeen

Der

iefer bauenden r t in
Ausſchüttung einer Ausbeute
Dieſe iſt ab 23 Februar zahlbar

iedergang des Markkurſes
gen des Berner Berichterſtatters des
dortigen Bankleuten wurde dieſem erklärt Deutſchland
ſtehe unmittelbar vor der letzten Konſequenz in der

den Kohlenbergbau heraufbeſchworenen
ſtrophe über deren Ernſt auch das mit Holland abge
ſchloſſene Kreditabkonrmen nicht hinwegtäuſchen könne
Es ſei nicht zu verwunderag daß in den letzten Tagen
umfangreiche Verkäufe
wären und zwar beſonders aus ſolchen Kreif
erſt zum Kurſe von 10 gekauft hatten Obwohl d
bei dieſem niedrigen Preife kein Riſiko haben laſſen

ch doch nicht abhalten mit Verluſt zu verdau
2 fürchten daß Deutſchland ſich wenn die Ko

halten könne

deutſcher

produktion zuſammenbreche nicht m
Wenn auch zugegeben wird daß Deutſchland die Fähig

fich wieder aufzurichten ſo rn
Beſorgnis daß die revolutionären Gru

unter den Arbeitern die Oberhand Brunner Auch ſel
beider zu beobachten daß dieſes

ten jener Deutſcher denen es gelungen ſei
einen Teil ihres Vermögens in die Schweiz zu vringen
und die ihren Markbeſttz um jeden Pri

wollen genährt z
a

Wie die Deutſche Allgem Ztg erfährt
eines von Preußen geſtellten Antrages der

über die Rückgabe der
räge im Reichsrat in aller

Maßgebend

keit habe
zurzeit die

das Ver

hdeut elgiſBelgien auf
nächſter Zeit zur Erörterung
vürfte für das Vorgehen
die Reichsbank an di

Gegen

enden

ren Vefür den
eknüpft hat Es handelt ſich um

7 Milliarden die deutſche Tru
Heeresangehörige beſonder

r Oklupation in Belgien vorausgabt haben
Die Höhe der Summe erklärt ſi
während

daß nach einem v Biſſine 1915 Requiſitionen für das Beſatzungb
e

eer nur noch gegen Barzahlung vorgenommen werdenirften Bekanntlich hat v Helfferich gegen den
Reichsfinanzminiſter rzberger heftige Vorwürfe
wegen des Abſchluſſes dieſes deutſchbelgiſchen Ver
trages ben

e

Braſilien
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Vereinsmitteilungen
Halleſcher Turn und Sportverein r rege

Turnſtunde mit der Hauptabteilung am tag 30 e
nuar fällt das Turnen der Südabteilung aus Wegen der
Gasſperre werden die Turnſtunden auf 9 Uhr abends ver
W in 31 Januar 88 Uhr Vorturnerſitzung Bier
tuben

Sportbrüder 04 Freitag Verſammlung
Tonriſten Verein Die Naturfreunde Mittwoch abend

Volkstänze in der Turnhalle Donnerstag abend Zuſammen
kunft im Stadtheim

20 Jahre Deutſcher Fußball Bund
Am 28 Januar 1900 wurde in Leip i der Deutſche Fußball Bund vom Verband S eutſcher

ball Vereine dem Verband Deutſcher Ballſpiel Vereine
lin dem Hamburg Altonger Fußball Bund dem Verein Bre
mer Fußball Vereine und einer Reihe von einzelnen
einen aus dem Reiche gegründet Die erſte Zählung des
Bundes im Jahre 1904 umfaßte 9317 Mitglieder Der nd
rechnet ſetzt im Januar 1920 mit einer l
von über 350000 Die letzte offizielle Zählung am
31 Dezember 1913 ſtellte 189 294 Mitglieder feſt Das be
deutet eine geradezu V ntwicklung desFußballſborts die einzig daſteht Der erſte Vor
fitzende des Deutſchen Fußballbundes war das jetzige
Ehrenmitglied Geheimrat Profeſſor Dr Hueppe Dres
den der nach vier Jahren von dem früheren füddeutſchen
Vorſitzenden Noh s abgelöſt wurde Jhm folgte im guyr
1905 der jetzige erſte Vorſitzende Gottfried Hin ze Duls
burg Von den augenblicklich im Amte befindlichen Vor
ſtandsmitgliedern ſind Profeſſor Hefner Offenbach
und Georg Blaſchke Kiel ſeit 10 Jahren im Bundes
vorſtand

Die Bundes meiſter in den verfloſſenen 209 Jahren
waren 1903 1906 und 1913 Verein für Bewe ungd ele
Leipzig 1905 Unlon Berlin 1907 Fußball Klub Freiburg
1908 und 1911 Fußball Klub Viktoria Berlin 1909 Phönix
Karlsruhe 1910 Karlsruher Fußball Verein 1912 Hol
ſtein Kiel und 1914 Spielvereinigung Fürth

Jn den h r h jetztBundespokah ſiegte 1908 der Verband Mittel
deutſcher Ballſpiel Vereine 1910 und 1912 derSüddeutſche Fußball Verband 1913 der Weſtdeutkche Spiel
verband 1911,1914 1817 und 1019 der Norddeutkche Fußball
Verband und 1918 der Verband Brandenburgiſcher Ballſpiel
Vereine Jn dieſem Jahre liegt die Entſcheidung zwiſchen
Weſt Mittel und Südoſtdeutſchland

n Länderſpielen wurden in den Jahren 1908 bis
1914 nicht weniger als 30 und zwar 6 gegen die Schweiz
4 gegen u 8 gegen Oeſterreich 4 gegen Ungarn5 gegen Holland 3 gegen Belgien je 2 gegen Schweden und
Dänemark und 1 gegen Rußland ausgetragen Das Tor
verhältnis bel dieſen 30 Spielen iſt 71 88

Die großen Winterſport Veranſtaltungen
in der Schweiz

Die erſte Beſteigung der Jungfrau in dieſem wurde
am 19 Januar von Schneeſchuhläufern über ndelwald
und Klein Scheideck ausgeführt Jn Grindelwald ſind
ahlreiche Winterſportsleute anweſend darunter auch viele
Deutſche Die Stipäſfe des Aletſchgebietes zeigen zahlreiche
Skiſpuren Die Sportzüge darunter Wengernalpbahn ſind
ſtets gut beſetzt Jn Davos hat die große Sportswoche
am 24 Januar ihren Anfang genommen Die Schatzalp
bobbahn iſt neu ausgebaut Von den 3516 Beſuchern die die
Anweſenheitsliſte zählt ſind 639 Deutſche Die großen
Schnellaufen um die Meiſterſchaft der Schweiz im Eislaufen
haben am 25 Januar begonnen Am 28 und 29 Januar
folgen die Vierer Bobrennen um die Davoſer Meiſterſchaft
Am 31 Januar der große Dauerlauf für Junioren und
Senioren über 15 Klm dann folgt am 1 Februar das Da
menAbfahrtslaufen und der Sprunglauf auf der Bolgen
ſchanze Der Wanderbecher von Davos wird im kombinier
ten Lauf ausgetragen dann folgt der Parſener Cup im Da
menAbfahrtslaufen Das 14 große Skirennen der Schwei
kommt am 7 und 8 Februar in Kloſters zum Außlauf

en Hier ſind etwa 80 Deutſche anweſend Die Selfranga
en Sprungſchanze iſt vollſtändig neu hergerichtet Beim erſten

auf

in
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mit
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Skeleton Rennen in Engelberg wurde die Strecke von 22
Kilom in 34 3 gefahren Sieger war der Schweizer
v Stockar Den Ski Langlanf flir Gäſte gewann der Eng
länder Mr Smith Die en gengent an der großen
Eigerſchanze Erindelwald gewann Fritz Schenk Den
großen VerbandsSprunglauf in Gſtaad gewann Hans
Frautſchi den längſt geſtandenen Sprung mit 34 Meter
machte P Schmidt Jm Bobrennen SchönriedSadnen ſie
Mdme de Stuerg in 8 Minuten 27 Sek Am 30 Ja
nugar kommt in Aroſa das Vobrennen und der Rütli Cup
zum Austrag Das JochpaßAbfahrtsrennen findet am
15 brnar in Engelberg ſtatt Hier erſcheinen auch vier
deutſche Län am Start Das Abfahrtsrennen vom
Männlichen wird am 1 Februar ab Grindelwald abgehen

Die ſchweizeriſche Meiſterſchaft im Eishockey wurde nach
heftigen Kämpfen von Roſay Gſtaad gewonnen Das
intereſſante Sommer Skirennen auf dem Jungfrau Joch ſoll
in dieſem Jahre des ſtets großen Andrangs wegen in zwei
Tagen abgehalten werden Die Abfahrtsſtrecke wird ver
längert Die Vorarbeiten beginnen bereits im Februar
Jn St Moritz ſind per 236 Deutſche Große Skirennen

und Sonntag feſtgelegt

Pferderennen in Halle
Wie wir bereits in der letzten Sonntags Ausgabe

der Halliſchen Morgen Zeitung melbdeten
ind vom Miniſterium für Landwirtſchaft und vominiſterium des Jnnern für Halle W Galopp
ranntage bewilligt worden Dieſe Bewill apy iſt jetzt
beim Sächſiſch Thüringiſchen Reiterverein offiziell
eingegangen Jn dem Schreiben wird betont
Die wirtſchaftliche Lage insbeſondere die Schwierig

keiten des Verkehrs geſtatten es noch nicht einen Renn
detrieh in dem Umſange wie vor dem Kriege durch
Gewährung entſprechender Totaliſator Erlgubniſſe zuer s iſt vielmehr einſtweilen in Sg t ge
nommen den Rennvereinen für Rennen mit Vollblut
ſerden die Abhaltung von Rennen in angegebenemlange zu ermöglichen rotzdem iſt wohl anzu

nehmen daß im Laufe der Rennſaiſon von den zu
ſtändigen Miniſterien noch einige Renntage mehr be
willigt werden Der Sächſiſch Thüringiſche Reiter
verein hofft noch einige Renntage mehr be
willigt zu bekommen da bei zwei Renntagen allein die
Koſten der Herrichtung unſerer Rennbahn die den
ganzen Krieg über nicht benutzt wurde kaum anseglchen werden können Die beiden Galopprennen in

alle gehen mit Totobetrieb vor ſich Es iſt das Ver

arietee

Sonnabend den 7 Jannar
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Preis
Delitzancherutrasse S

Erſtklaſſiges Kabo
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roßer Hausball
v Sonntag den I Februar 1920 r

Maskenball

Kabinett

aufdu 9 0
Resthertände spotthlllg e

Krauzenstraße 24 ben

e

wen ver ein werrewereinsalle maßgebenden Stellen u ziehungen in Täti
ſctzte daß unſere Stadt in dieſem Jahr wieder

abk alten kann Viele andere Rennvereine mußten leeg
ausgehen zumal nur elf Vereine in Deutſchland Rennen
ugeſprochen bekamen Wie wir r werden

3 in Halle nicht vor Mitte Juli abgehalten

Tros ſchlüpfrigen Bodens ſiegte die I und II
ft der Spielvereinigung Hertha im Taubſt

urn und Sportverein am Sonntag in Leipzig nach
legenem Spiel gegen die J Mannſchaft der Fußballabt

des Tann Pale mit 2Te a II vollſtändig egen läw P et g chlägt Preußen
nürle der famoſe Mittelſtürmer Vg rwelcher wie erinnerlich im Spiel Vg Fach gegen S

9 o vorzüglich war ſpielt wieder für ſeinen alten Verein
C Pforzheim

edsrichter Hamel V f VDer bekannte
wird am Sonntag in Lelpzig das Spiel J B E
Wacker leiten

Der deutſche Meiſterläufer Lauterhach bisher Mi
des Leipziger Vallſpielklubs iſt n Berlinnterbuch ſtartel bert für den Bee rdgegrgeſtebekt

Berliner Sportklub

Hrieffaſten der Halliſchen NAnhrihten

Das vierte Gebot Nach den uns gemachten Erklä
und den vorgelegten Beweiſen ſind wir der Anſicht
Sohn durchaus falſch gehandelt hat Wenn ein Sohn
ausgeſprochenes Talent für die Muſik beſitzt wie dies für den
ſpäteren Künſtler nötig iſt und der Vater als mittlerer Be
amter ohne Vermögen nicht dazu in der Lage iſt den Sohn
ſtudieren zu laſſen muß der Sohn ſich fügen und einen ande
ren Brote wählen Der Sohn konnte und mußte in
dieſem Falle auch als Abiturient die ihm verſchaffte
Lehrſtelle in einem hieſigen Großkaufmannsgeſchäft ſofort an
nehmen n er gegen den Wunſch ſeines Vaters han
delt und jeyt ſeinem Muſikſtudium nachgeht vielleicht mit
Hilfe von Stundengeben oder durch Pump ſo muß er alle
hieraus entſtehenden Folgen ſelbſt tragen auch die härteſten
v e der Vater ev von ihm losſagt Für etwa gemachte

mlden des Sohnes für das Studium pp würde der Vater
dann nicht aufzukommen haben Vielleicht erinnert ſich Jhr
Sohn einmal an das vierte Gebot

E M Das Geſetz über Grunderwerbsſteuer iſt mit
dem 1 Oktober 1919 in Kraft getreten Die Steuer beträgt
in der Regel 4 Proz bezw 2 Proz Kriegsbeſchädigte ſind
von dieſer Steuer befreit

M T 1 Wenn kein Grund zur Scheidung vorhanden
können Sie nicht darauf rechnen daß das Gericht Jhren

unſch erfüllt 2 Wenn das Bett Eigentum der Frau iſt
kann ſie es auch der Tochter zur Ausſtattung geben 3 Wen
e je ſich an das Reichswanderungsamt Berlin Wilhelm

aße 71
bethi r Z Sie haben keinen Anſpruch auf die Wirtſchafts

lfe

Konkurs Nachrichten
aus dem Oberlandgerichts Beztrk Nanmburg a S

vom 19 bis 23 Jannar 1920
Abkürzungen mEröffnungostermin Am pmeiteirg e

6 1 Glänbigerverſammlung P Prüfungstermin
Konkursverwalter Be dem Orte iſt falls ſie nicht Sis
jines Amtsgerichts ſind das zuſtändige Amtsgericht in
lammexn beigefügt
Vorſchußverein Wettin e G n P H in Liqu Wohnort
ettin E 16 A 5 i n i 4 45 2 c gentier

i e Firma Hala Krau Fo Geſ m b H Wohnr 2 A 22 11 F 11 k ger
Eheſran des Vianiſten Leon

ort Erfurt h 19 1
itzgeſchäftgegen

evtſor Edmund Lange
davchrewicz Eliſe geb Helſer Jnh eines Pr

Wohnort t 20 A 20 G 20r eKaufmann Eduard ellbach

Kirchliche Nachrichten
St Stephanus Donnerstag 8 Uhr Zeitandacht im Ge

meindebauſe Sup Meinhofgert rocha onnerstag abend 8 Uhr Bibelſtunde P
Die JenrftchKirche zu Radewell Donnerstag abend Uhr chriſtliche
Gemeinſchaftösſtunde im Pfarrhaus S Bodenſtein

Oeffentliche Wetter Anſage für den 29 Jan
Aufklarend Nachlaſſen der Niederſchläge Froſtgefahr

Waſſerſtands Nachrichten vom 28 Jan

Saale Elbeeißenſels S Auſſig 2rotha 08 Barbyernburg 45 Magdeburg 1458 Wittenbergalbe

er

Das PVaterlans über 6te Partell
Fllf deutſches Lans erhalten

Gib Deine

ren Spende
für die Volksabſtimmungen
auf Poſtſcheckkonto Beelig 73776

oder auf Deine Bankl
Deutſcher Schuzbuns Berlin We

Spielend leicht nen S T nhhhnnlater
Konſervenglazöffner Gummiſchützer

r pringen des Glaſes iſt ausgeſchloſſen Das Veſchädigen
es 6 ummiringes unmöglich Nur zu haben in Halle o

hefredakteur Konrade a ad Pohl bhl Verantworuich ſr den politiſchenr Kunſt und a und
1 und Umgebung Walter Britfing fär den Handeisten

Albert Herling für Sport und Kleine Chrontt Arthur Petſch

Berliner Rebaktion Dr Richard Bahr Berlin W cFürſt Bismarg Straße 2 Drug und Kerlag Halliſche K

Die vorliegende Nr der Halliſchen Nach
richten General Anz umfaßt 10 Seiten

Heute abend 7 Vhr rum un Mala

n ew z 35 z 9Fräulein Puet

E F Mieter Leipzigerſtraße
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richten Gebr Huck

J Anpollo Theater

Rechtzeftig Plätze hbestellen
i Freitag den 30 Jan Erstanufführunmit alünzender neuer Ansstatt ung

Eine Bullnacht
I Oeknar Straus bestes Operettenweriks

t im Barfiner Welinertheatet selt Honeten
glich ausverkcufte Häuser

M Der Vorverkauf vierzu 9 1 und 5 6 Uhr lot eröftnetfawerg Künoler Spiele

Am Riebeckpinta
rett Programm

Müwoch den J Februar fur Vhr Telſasäſe

Arien und Lieder Aben
Carl Ollheim Zurt

Migliod des Stadttheaters 117
Am Klavler Kupell meister Leo Sehonbaeh
Arlen von Doniretti Technlkoweky Goldmarh
Puecini Gonnod Lieder von Brahma Straub

Bläthnerflägel Vertreter B Dollarten 419 310 10 5 del heinrieh Hothan
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Jm gemütlichen Kaffee und Weinfſtuben
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Der grosse Monumentalfilm 1920 nach der
gleichnamigen Novelle von Felix Philippi

Ab Freitag den 39 Januar

t

tn

n
e h

a Fm und Brottt vohreibt
es Batcherrn Vogeolsaug schone Tochter et ein richtiger Wläfang Wo
sie nur kann schlag ete ihrem alten Hauslehrer dem Profeasor Glacorno
Vaasili ein Schnippohen läuft aus der Unterrichtestunde hurtlg z

ihrem Vater Aber selbst der alte Lehrer kann Ihr nieht ernst grollen wer
könnte aberhaunpt der Jungfer böse sein 7
So beginnt dieger Vm den Hans Kraly nach der Felix Phllippisohen Novelle
bearbeitete und führt uns gleteh in das mittelalterliohe MUtea das Im
Füm immer elnen seltenen Reolz hast und an das sich bielang nur wenige Re
giessenre vagten Denn mancherlet Sohwiferigkeiten birgt das Mittelalter mit
einen Kowplitzierten Trachten seiner altertümlichen Gestaltung von Stadt und
Land und dem Sttl der duroh eine geringfogige Kleinlgkelt vorwischt werden
kann Nach den letzten Lustsptelen die Henny Porten Gelegenheit gaben
ihre ungeheure Popularität in ständigom Wachsen zu erhalten findet alio in
Moniea Vogelsang eine mnendlioh dankbare Roll e der sle voll und ganz gereoht
wird Der tragische Ausgang des FPilmsa will atch zwar kaum in Einklapg mal
dem harmloe lustigen Beginnen des Sptels bringen lassen aber gerade dle be
wegte Handlung ist es die Henny Porten Gelegenheit gibt alle Seiten ihrer
vlelseſtigen Kunst am zelgen Nachdem sle mit Rose Bernd unbestritten den
Höhepunkt ihres künatlerischen Schaffens erroichie und von Lustsplel zu Lust
spiol etarkere Gestaltungskraft gewann gibt sle in Moniea Vogelsang von allem
ein wenig Vom Lustspiel nimmt sie den Schalk der lastigen Ratsherrntochter
nd das Drama steht in der ganzen Grösse vor uus auf wenn sie vor den
Richtern um den Geltebten zu retten mit der falsechen Behanptung auftritt
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Oberschiester
ß en ſiehe Die nächſte Verſammlung des Vereins Heimattrener Ober

ſchleſter Ortsgruype Hate a ſindet am

er Konzert HOnnerstug den 29 Jununr ahds Uhr
Köünstler Konzert

Vornehmster Aufenthalt im großen Sanle des Auguſtinerbräu Rittelſtr ſtatt

BSernburgerestrasse 9
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Dienstag and Donnerstag

s Uhr Tee

Der 1 en IAuf ruf
an die im Krese Mersehurg wohnenden Ahxtimmungs

berechtigten von Oherschleslen O5t und Westpreuben

Schleswig kupen und Holmedy

Eure Heimat ist in grösster Gefahr Ihr wisst

BSernhbargerstrasse 9

r c

Vernehme Musik

aleſend

Volle Beſetzung

Volfspart in
er phharmonſsches Konzert

veitung Kapellmeister Erich Augustin

Wiener Bai est
alia

orgen Denngrotagar 2vends G Ubr
im oberen Sa 37447rnenmer Bajit

um was es sich handelt Melde sich unverzäglich
ein jeder der ein Herz für seine Heimat hat

Meldungen unter Angabe von Vor und Zu
namen Wohnort Berut Religion Geburtsort und
Datum ob ledig oder verheiratet wenn Verheiratet
Angabe des bezüglichen Standesamtes wer vor
1374 getraut Angabe des zuständigen Pferremtes

sind zu richten an

Franz Hansik Ammoniakwerk Hersehburg
Leunawerke bei Merseburg Juristische Abteilung

Neueſte

e

G
e

m

c

2 22 c
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